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Frauen als Gründerinnen unterstützen. 
Innovation fördern.

Situation vor Ort.

Die allgemeinen Rahmenbedingungen für frauengeführte 
Unternehmen in Indien sind bislang schlecht. Damit  
bleiben vorhandene Potentiale gut ausgebildeter Frauen  
für die wirtschaftliche Entwicklung des Landes ungenutzt.  
Um die gesetzten Ziele für ein nachhaltiges Wirtschafts-
wachstum und die Schaffung von Beschäftigung zu 
erreichen, legt die indische Regierung verstärkt einen Fokus 
auf die Förderung von Unternehmertum, insbesondere von 
Frauen und anderen bislang benachteiligten Gruppen. 
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Berlin
Panel Female Entrepreneurship auf der Asia Pacific Week 2019 in Berlin.



“With this project, we are further boosting 
the international network between Berlin 
and India with a focus on female founders. 
For some years, we have been promoting 
female entrepreneurship and helping  
women to start and work in the digital,  
tech and media industries. We want to 
further expand these activities and make 
them sustainable in the long term.”

Ramona Pop,  

Bürgermeisterin und Senatorin  

für Wirtschaft, Energie und Betriebe, Berlin

Kooperationen.

Die Bundesregierung unterstützt die indische Regierung 
mit dem TZ-Vorhaben „Förderung von Unternehmerinnen  
und Unternehmensgründung von Frauen“. Das BLP-Projekt  
leistet einen Beitrag zu einem Handlungsfeld dieses Vor
habens, welches darauf abzielt, mehr Unternehmerinnen 
für entsprechende Förderprogramme zu gewinnen.  
Durch den gezielten Austausch und die Vernetzung  
mit dem Berliner Startup-Ökosystem wird das deutsche 
Startup-Förderungssystem und darin insbesondere Ansätze 
zur Förderung von Frauen als Unternehmerinnen erfahrbar 
gemacht. Impulse aus den asiatischen Partnerstädten des 
„StartUp AsiaBerlin“-Netzwerks ergänzen den Austausch. 
Implementierungspartner des Projektes ist der Verein 
enpact e.V. (Berlin), mit seiner Spezialisierung auf den Aus-
tausch zwischen internationalen Startup-Ökosystemen.

Was wir tun − und wie.

Die Aktivitäten finden in Deutschland rund um die  
Asia-Pacific Week (APW) in Berlin statt. In Indien bildet  
die TechSparks-Konferenz in Bangalore den Rahmen. 
Delegationsreisen mit Besuchen der Konferenzen ermögli-
chen indischen Unternehmerinnen den Zugang zu Berliner 
und internationalen asiatischen Netzwerken und Finan-
zierungsmöglichkeiten. Mentoring sowie der Wissens- 
und Erfahrungsaustausch mit anderen (internationalen) 

Delegation aus indischen Unternehmer*innen und Akteur*innen  
aus dem indischen Innovations- und Entrepreneurship-Ökosystem.

Startup-Gründerinnen und -Gründern geben den indischen 
Unternehmerinnen Inputs für die weitere Entwicklung 
und Skalierung ihrer Startups. Zur Förderung von frauen-
geführten Startups in Indien werden gezielt entsprechende 
Capacity-Building Maßnahmen für Institutionen aus dem 
indischen Innovations- und Entrepreneurship-Ökosystem 
(Akzeleratoren und Inkubatoren) durchgeführt. Mit beglei-
tender Forschung werden die Rahmenbedingungen und 
Erfolgsfaktoren der indischen Unternehmerinnen unter-
sucht. Von den Ergebnissen werden Empfehlungen für die 
Ausgestaltung indischer Förderprogramme abgeleitet.
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Weiterführende Links.

❚❚ GIZ in Indien 
https://www.giz.de/de/weltweit/368.html

❚❚ Homepage Women Founders (FEBI) 
http://startup-asiaberlin.com/women-founders/

❚❚ Homepage StartUp AsiaBerlin (SUAB) 
http://startup-asiaberlin.com/
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